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FairLove

Kontakt 
Diakonisches Werk Hamburg 
FairLove
M 0170 1901443 oder
M 0151 20915362 
fairlove@diakonie-hamburg.de
Lindenstraße 13
20099 Hamburg
fairlove.sperrgebiet-hamburg.de
  @fairlovehamburgnegativ
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Diakonie ist die soziale Arbeit der evangelischen Kirchen.

Spendenkonto Diakonie-Stiftung MitMenschlichkeit
DE76 200 505 50 1230 1432 55
Hamburger Sparkasse
Stichwort: „Projekt FairLove“
Online-Spende: www.mitmenschlichkeit.de

PRÄVENTIONSPROJEKT
FAIRLOVE
zum Thema Loverboys 
und Prostitution von 
minderjährigen Mädchen*

BERATUNG 

UNTERSTÜTZUNG 

VERNETZUNG

KOOPERATION 
negativ

postitiv

grau 50%

grau 80%

80/100/20/0

80/100/20/0

weiß

63/80/14/0  = 80%

Besuchen Sie unsere Webseite: 
fairlove.sperrgebiet-hamburg.de
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Loverboys sind (junge) Männer, die gezielt zu 

Mädchen* und jungen Frauen* eine Liebesbe- 

ziehung aufbauen mit dem Ziel, diese in die 

Prostitution zu zwingen. Dies passiert in Disco-

theken, der Schule sowie vermehrt in den sozialen 

Netzwerken. Die Pubertät und die damit einherge-

henden Unsicherheiten und Konflikte nutzen die 

Loverboys aus, um das junge Mädchen* emotio-

nal von sich abhängig zu machen. Zu ihrer Taktik 

gehört es, teure Geschenke und Komplimente zu 

machen und das Mädchen* von Freund*innen und 

Familie zu isolieren. 

 

Irgendwann täuschen sie dann eine finanzielle 

Notsituation vor und bitten das Mädchen* um  

Hilfe. Die vermeintlich einzige Lösung ist, dass das 

Mädchen* sich prostituiert. Mit gezielter Manipu-

lation, Drogen sowie psychischer und physischer 

Gewalt schaffen sie es, dass das Mädchen* tut, 

was sie verlangen. Die Mädchen* gehorchen aus 

Angst, aus Scham und aus Liebe. Selten bringen 

die Betroffenen dieses Vorgehen zur Anzeige, die 

Dunkelziffer ist sehr hoch. 

Phänomen Loverboys kurz erklärt Unsere Angebote 

Für betroffene Mädchen* und junge Frauen*

 Anonyme Beratung: persönlich, am Telefon oder online

 Krisenintervention und psychosoziale Beratung

  Unterstützung beim Ausstieg, Entwicklung von  
Zukunftsperspektiven (Beruf, Schule, Ausbildung) 

 Vermittlung ins Hilfesystem

Für Jugendliche und Schüler*innen

  Aufklärungsworkshops und Sensibilisierung rund um 
das Thema Prostitution und Loverboys an Schulen,  
in Wohngruppen und Jugendzentren

  Weitere Themen in den Workshops: Sexualität – 
 Beziehung – Grenzen – Selbstbewusstsein

  Aufsuchende Arbeit an Jugendzentren, in Diskotheken, 
auf der Straße

Für Fachkräfte 

 I nformationsveranstaltungen und Workshops zur  
Aufklärung und Sensibilisierung

  Beratung bei der Begleitung von Fällen, in denen  
Mädchen* von Prostitution betroffen sind 

 Vernetzung ins Hilfesystem

Für Angehörige

 anonyme Beratung: persönlich, am Telefon oder online

 Psychosoziale Begleitung

 Angehörigengruppe

Alle unsere Angebote sind kostenfrei.


